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Der öffentliche Dienst Deutschlands ist auf 
guten Nachwuchs angewiesen. Der demo-
grafische Wandel wird hier besonders deut-
lich, denn die Bevölkerung im erwerbsfähigen 
Alter geht zurück. „Wir brauchen eine Ausbil-
dung, die so attraktiv wie möglich sein muss, 
um junge Menschen zu gewinnen. Ein ange-
messenes Ausbildungsentgelt gehört genauso 
dazu wie eine Übernahmegarantie nach der 
Ausbildung“, meint deshalb Sandra Kothe, 
Vorsitzende der dbb jugend.

Demografischer Wandel
Fast ein Fünftel der Beschäftigten im öffentlichen Dienst ist älter als 55 Jahre – doppelt so viel wie 
in der Privatwirtschaft. Einstellungsstopps und die Nichtbesetzung freier Stellen verschärfen die 
Nachwuchssorgen. Es wird schwieriger, qualifizierte und motivierte junge Menschen für den öffent-
lichen Dienst zu gewinnen. Der dbb stellt sich dieser Herausforderung! Unsere Antwort: Attraktive 
Beschäftigungsbedingungen! 

	 Erhöhung der Ausbildungsentgelte um 100 Euro!
	 Übernahme aller Auszubildenden im Länderbereich!

Attraktive Bedingungen  
schaffen Perspektiven
Sandra Kothe: „Wir wollen den öffentlichen Dienst 
zukunftsfähig machen. Junge Menschen vergleichen 
genau, wo sie die besten Chancen haben, sich verwirklichen zu können und gleichzei-
tig auf einen sicheren Arbeitsplatz zu bauen. Wer gute Leute will, muss die entsprechenden Be-
dingungen schaffen. Unsere Forderungen sind fair und notwendig, um den Wettbewerb um die 
besten Köpfe zu gewinnen.“
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Der dbb hilft!

Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente Fachgewerkschaften 
mit insgesamt mehr als 1,2 Millionen Mitgliedern den Beschäftigten des öffentlichen Dienstes und 
seiner privatisierten Bereiche Unterstützung sowohl in tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen 
Fragen, als auch im Falle von beruflichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe mit einer persönlichen 
und überzeugenden Ansprache jedes Mitglieds schafft auch das nötige Vertrauen in die Durchset-
zungskraft einer Solidargemeinschaft.

Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im öffentlichen Dienst und sei-
ner privatisierten Bereiche. Nähe zu den Mitgliedern ist die Stärke des dbb. Wir informieren schnell 
und vor Ort über www.dbb.de, über die Flugblätter dbb aktuell und unsere Magazine dbb maga-
zin und tacheles.

Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft von dbb beamten-
bund und tarifunion – es lohnt sich!

Druckpotential aufbauen!
Allein gute Argumente reichen oftmals nicht aus. Deshalb muss der Druck auf der Straße, in den 
Betrieben und Verwaltungen verstärkt werden. Egal ob Tarifbeschäftigte oder Beamte: Bei De-
monstrationen und Warnstreikaktionen machen dbb und dbb jugend gemeinsam klar, dass gute 
Ausbildung kostet!

Zukunftsgerichtet
Auch für Willi Russ, Fachvorstand Tarifpolitik des dbb und Verhandlungsführer in Potsdam, sind at-
traktive Arbeitsbedingungen für junge Beschäftigte der Garant für die Funktionsfähigkeit des öf-
fentlichen Dienstes in Deutschland: „Wir können uns schlichtweg nicht leisten, diejenigen außen 
vor zu lassen, die zukünftig dafür sorgen werden, dass dieses Land auf höchstem Niveau funktio-
niert. 100 Euro mehr und die Übernahme aller Auszubildenden sind eine Investition in die Zukunft! 
Ohne motivierte junge Menschen hat der öffentliche Dienst kein Zukunft!“

Name

Vorname

Straße

PLZ/Ort

Dienststelle/Betrieb

Beruf

Beschäftigt als:

	 Tarifbeschäftigte/r	    Azubi, Schüler/in
 	 Beamter/Beamtin	    Anwärter/in
 	 Rentner/in		     Versorgungsempfänger/in

 	 Ich möchte weitere Informationen über den dbb erhalten.

 	 Ich möchte mehr Informationen über die für mich 
	 zuständige Gewerkschaft erhalten.

 	 Bitte schicken Sie mir das Antragsformular zur Aufnahme 
	 in die für mich zuständige Gewerkschaft.

Unter dem Dach des dbb bieten kompetente Fachgewerkschaften eine starke Interessenvertretung 
und qualifizierten Rechtsschutz. Wir vermitteln Ihnen gern die passende Gewerkschaftsadresse.

dbb beamtenbund und tarifunion, Geschäftsbereich Tarif, Friedrichstraße 169/170, 10117 Berlin, 
Telefon: 030. 40 81 - 54 00, Fax: 030. 40 81 - 43 99
E-Mail: tarif@dbb.de, Internet: www.dbb.de

Datum / Unterschrift

Bestellung weiterer Informationen
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